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Die Siedlungs- und Flurnamen
der Gemeinde Überstorf im Kanton Freiburg
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EINLEITUNG

Wie der Titel meiner Arbeit ankündigt, handelt sie von den Siedlungsund

Flurnamen der freiburgischen Gemeinde Überstorf. Unter Siedlungsname

verstehe ich den Namen eines Gehöftes, eines Weilers oder eines

Dorfes. Flurnamen bezeichnen Grundstücke, die nicht bewohnt sind,
also Wiesen, Äcker und Wälder.

Mit den rund 200 Namen, im Grundbuch von 1851 sind es sogar 310,
läßt sich allerhand anfangen. Man kann sie sprachlich zerlegen, indem
man sie auf ihre Bildung, den Lautbestand oder die Herkunft hin untersucht.

Man kann sie auch sachlich erklären und gruppieren, wozu eine

sprachliche Untersuchung oft aufschlußreich und unerläßlich ist. Mir
geht es im folgenden vor allem um die Deutung der Namen, und ich
werde sie sprachlich nur soweit untersuchen, als das zu meinem Ziele

notwendig ist.
Die Gemeinde Überstorf liegt in einem Gebiet, das von der Geschichte

ein wenig übergangen wurde. Für den Freiburgischen Sensebezirk, sowie

für das Bernische Schwarzenburger- und Guggisbergerland, sind uns
wenig frühe Zeugnisse bekannt, und über ihre Besiedlung ist man sich
nicht im Klaren. War das Gebiet lange eine unbesiedelte Grenzwüste
zwischen Romanen und Burgundern im Westen und Alemannen im
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